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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Hohenfeld : TSV 1862 Rüdenhausen 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

TSV Hohenfeld siegt knapp gegen TSV 1862 Rüdenhausen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 23:
16 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TSV Hohenfeld ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga
Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) gegen den TSV 1862 Rüdenhausen. Rund 2
Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Torsten Schmidt den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 6.
Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen eher schnellen
Punkt für ihre Mannschaft holten Philipp / Schmidt bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Lokic /
Strenzel. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. 2:3 endete wenig später
das Doppel zwischen Zierhut / Jäger und Dürr / Dürr aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte nachfolgend Timo Philipp beim 3:0
gegen Norbert Dürr. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Michael Dürr konnte Mathias Zierhut
anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Genügend spielerische Mittel hatte Robert Jäger hingegen letztlich an der Hand, um sich gegen
Albrecht Strenzel durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte dagegen dann Torsten Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Nermin Lokic ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das Match nicht so ausgeglichen
gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Hohenfeld und
des TSV 1862 Rüdenhausen in die Box. Timo Philipp lag gegen Michael Dürr bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Sieg drehen konnte. Was eine Wendung des Spiels! Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte Mathias Zierhut bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Norbert Dürr. Es war ein langes Spiel,
bis Robert Jäger seine 2:3-Niederlage gegen Nermin Lokic hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Im nun folgenden entscheidenden
Einzel war die Spannung nun zu greifen. Torsten Schmidt konnte Albrecht Strenzel in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und
somit einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Damit war das
letzte Match des Tages im Kasten und der TSV Hohenfeld verließ nach spannendem Spielverlauf
mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hohenfeld nun 3 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV 1862 Rüdenhausen nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg,
4 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV Gerolzhofen 1862 (TSV
Hohenfeld) bzw. gegen den TV Ochsenfurt 1862 II (TSV 1862 Rüdenhausen).
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 Statistik:
 TSV Hohenfeld

Doppel: Philipp / Schmidt 1:0, Zierhut / Jäger 0:1 
Einzel: T. Philipp 2:0, M. Zierhut 1:1, R. Jäger 1:1, T. Schmidt 1:1 

 TSV 1862 Rüdenhausen
Doppel: Lokic / Strenzel 0:1, Dürr / Dürr 1:0 
Einzel: M. Dürr 1:1, N. Dürr 0:2, N. Lokic 2:0, A. Strenzel 0:2


